
LESEN EINMAL ANDERS

Das Vorurteil  ist  alt:  Menschen mit Behinderung wollen oder können nicht

lesen. Dass es nicht so ist, zeigt das Projekt LEA Leseklub® des Vereins zur

Förderung der Kultur, Bildung und sozialer Teilhabe von Menschen mit und

ohne Behinderung (KuBus e.V.). In Kooperation mit der Stadtbibliothek und

dem Regionalen Grundbildungszentrum der Volkshochschule  sind auch in

Göttingen LEA-Leseklubs® entstanden.

Im LEA Leseklub® treffen  sich  einmal  wöchentlich  verschiedene  Menschen und

lesen gemeinsam ein Buch. Das Besondere daran: jeder kann mitmachen. Egal, ob

oder wie gut er lesen kann. Auch Menschen, die gerade Deutsch lernen und Lust

auf Bücher und Geschichten haben, sind herzlich willkommen. Das gemeinsame

Interesse  und  der  Spaß  am  Lesen  sind  hier  die  Grundlage  der  Begegnung.

Ehrenamtliche Moderatoren helfen, das Gelesene zu verstehen.

Die  Lesetreffen  laden  dazu  ein,  Gemeinsamkeiten  zu  entdecken.  Sie  helfen,

Vorurteile  abzubauen  und  die  Sicht  auf  Menschen  mit  Behinderung  in  der

Öffentlichkeit zu verändern. Außerdem bieten sie Erwachsenen mit geringer Lese-

oder Sprachkompetenz Raum zum Lesen und Reden.

Das Konzept der LEA Leseklubs® kommt aus den USA und wurde für Deutschland

abgewandelt. Inzwischen gibt es über 30 solcher Leseklubs in Deutschland.

Wann? Montags, 17-18 Uhr Freitags, 16-17.30 Uhr

Wo? Stadtbibliothek Grone

Heinrich-Warnecke-Str. 6a

Weltladencafe

Nikolaistr. 10

Kontakt: Susa Karnick: 

0152-55899201

Nadine Jakobi

0151-15876579

Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.kubus-ev.de/lea-leseklub

Gerne komme ich auch zu Ihnen in die Einrichtung für eine Probeleserunde.

Mit freundlichen Grüßen

Nadine Jakobi

Tel.: 0151-15876579; E-Mail: LEA-Goettingen@web.de


